
Wirtschaft vor Ort
Mittwoch, 23. November 2016 15Oldenburgische Volkszeitung

Hoftalente bringen Landprodukte in die Stadt
Vier junge Gründer haben in Hannover einen Hofladen eröffnet und vertreiben dort seit Juli Lebensmittel direkt
Einer der Verkaufsschlager
sind vorgekochte Suppen.
Dass das Geschäft auch
sonntags geöffnet hat,
kommt bei den Städtern
gut an.

Von Sonja Smalian

Hannover. Wer sagt eigentlich,
dass sich einHofladen immer auf
einem Bauernhof befinden
muss? Dass es auch anders ge-
hen kann, zeigt der neue Laden
Hoftalente in Hannover. Im Di-
rektvertrieb verkaufen dort vier
junge Gründer die Lebensmittel
ihrer eigenen Höfe und die Pro-
dukte anderer Landwirte.
„Laues Lüftchen“ heißt bei-

spielsweise ein milder Käse von
Gründer Ingwer Feddersen, der
sein Milchvieh in der Nähe von
Flensburg hält. Die Angus-Wei-
derinder liefert Gründer Chris-
toph Geil. Die Rinder stehen
ganzjährig auf einerWiese in der
Nähe von Butjadingen an der
Nordsee. Das dritte Hoftalent,
der aus Damme stammende
Heinrich Kruse, produziert
Schweinefleisch im Harz. Er hol-
te Uta Kuhlmann-Warning mit
ins Gründerteam.
In Damme aufgewachsen,

stammt die 26-Jährige als einzi-
ge nicht von einem Hof. Sie ab-
solvierte ein duales Studium bei
Grimme und arbeitete danach
zwei Jahre lang imMarketing des
Landmaschinenherstellers. Jetzt
führt sie den Laden in Hanno-
vers Zooviertel, ist Ansprech-
partner für die Lieferanten und
die Mitarbeiter im Geschäft.
Das Quartett habe lange am

Businessplan gefeilt und sich bei

verschiedenen Existenzgrün-
dungsberatungen informiert,
sagt Kuhlmann-Warning. Nach
rund sieben Monaten stand der
Name fest: „Naturtalente“. Al-
lerdings nur für zwei Wochen.
Dann bemerkten die Gründer,
dass der Name schon vergeben
war. Von da an habe es nur noch
einen Tag gedauert, bis sie auf
„Hoftalente“ kamen, sagt sie.
Das Team gründete „Hofta-

lente“ ohneFördergelder, nurmit
Eigenkapital. „Das hat uns an-
gespornt, an allen Ecken und En-
den zu sparen“, sagt sie. Den Auf-
trag für die Entwicklung eines
Logos und eines Slogans verga-

ben sie dann auch nicht an eine
Agentur, sondern an ihre Dam-
mer Freundin Judith Meyer. Die
bearbeitete die Aufgabe in ihrer
Bachelorarbeit – und erhielt da-
für die Note eins. Auch beim La-
denbau setzte das Quartett auf
Heimat. Die Einrichtung stammt
aus der Hand des Dammer
Tischlers Jan Osterhues.
Bei der Standortfrage ließ sich

das Quartett von einem Profi be-
raten und so fiel die Wahl
schließlich auf Hannover. Mehr
als 100 Exposés schauten sich
die Hoftalente an und besich-
tigten zehn Immobilien bis sie
ihr 85 Quadratmeter großes Ge-

schäft in der Seelhorststraße 12
gefunden hatten. Zwischen ei-
nem Bäcker und einer Schule ge-
legen, gibt es Büros in direkter
Umgebung, aber keinen Nah-
versorger.
Zahlreiche Presseartikel und

ein halbstündiger Bericht des
NDR lockten Kunden schon aus
Hildesheim oder Braunschweig
zu den Hoftalenten, sagt die
Gründerin. Auch Bestellungen
aus dem Oldenburger Münster-
land würden regelmäßig einge-
hen. Beliebt seien Präsentkörbe
und die Gänse.
Dass sonntags die Türen ge-

öffnet sind, kommt bei den Städ-

tern wiederum gut an. Denn ge-
rade dann scheint es an Milch,
Eiern und Butter zu mangeln,
sagt Kuhlmann-Warning. Trotz
der vielen hoffrischen Angebote,
Verkaufsschlager ist ein haltba-
res Produkt: Suppen imGlas. Die
räume sie gar nicht mehr ins La-
ger, sondern stelle sie gleich ins
Regal, sagt Kuhlmann-Warning:
„Die Suppen sind unser Mega-
Renner.“

M Info: Der Hofladen
Hoftalente befindet sich
in der Seelhorststraße 12
in Hannover (E-Mail:
post@hoftalente.de).

Kümmert sich um die Organisation und Leitung vor Ort: Uta Kuhlmann-Warning führt die Geschäfte in der Seelhorststraße 12, wäh-
rend ihre drei Kompagnons auf ihren Höfen arbeiten. Foto: Smalian

Tölke überzeugt auf US-Messe
Die Lohner zeigten zwei Anlagen/Das Interesse war groß
Lohne (hib). Die Franz Tölke
GmbH aus Lohne hat in diesem
Jahr zum drittenMal in ihrer Fir-
mengeschichte auf der Messe
Pack Expo International in Chi-
cago (USA) ausgestellt. Das teilt
das Unternehmern mit.
Auf der sowohl für den Nord-

als auch für den Südamerikani-
schen Markt wichtigsten Messe
im Bereich der Verpackungsma-
schinen zeigten mehr als 2500
Aussteller in insgesamt fünf für
europäische Ausmaße riesigen
Hallen ihre Maschinen und Ver-
packungen, schreibt Tölke.
Die Lohner waren mit zwei

Anlagen im Bereich des Sortie-
rens von Pumpen und kleinen
Flaschen auf einem Stand mit ei-
ner Größe von 40 Quadratme-
tern unter dem Namen Tölke
USA operated by DTM Packa-
ging vertreten. Das Fazit: Mit
dem Besuch während der Messe

war das Tölke Team sehr zufrie-
den. Gute Gespräche, gute Kon-
takte: In der Nacharbeit soll dies

und damit die Marktposition in
den USA jetzt weiter intensi-
viert werden.

Alles läuft nach Plan: Christian Tölke, Wolfgang Pohl, Franz-Josef
Patzelt und Christian Siemer in Chicago. Foto: Tölke

M Ganz oben

Meisterkurs
Die Akademie der Dr. Jürgen
und Irmgard Ulderup Stiftung
in Diepholz plant einen neu-
en Kurs „geprüfter Industrie-
meister (IHK) – Fachrichtung
Metall“ anzubieten. Die Lehr-
gangsgebühren: 3600 Euro.
Außerdem soll ein neuer Vor-
bereitungslehrgang auf die
Ausbildereignungsprüfung
durchgeführt werden. Die
Kosten hierfür liegen bei 535
Euro. Der Unterricht findet in
den Räumen der Privaten
Hochschule für Wirtschaft
und Technik in Diepholz statt.
Nähere Infos auch zum Zeit-
plan gibt es unter Telefon
05441/992200 oder www.ul-
derupakademie.de. (hib)

M Kurz notiert

EW Nutrition auf
Euro-Tier geehrt
Visbek. Die Fachredakteure
des Deutschen Landwirt-
schaftsverlages haben das Spe-
zial-Ergänzungsfuttermittel
„Activo No-Dys“ in der Kate-
gorie Futtermittel mit dem
Award „Innovation des Jahres
2017“ ausgezeichnet. Das teilt
der Hersteller des Produktes,
die EW Nutrition GmbH mit
Sitz in Visbek mit. Der Preis
wurde laut der Mitteilung auf
der Messe Euro-Tier überge-
ben. Actico No-Dys trage zur
Optimierung des Fütterungs-
konzept in der Schweinemast
bei; im Idealfall könne der Ein-
satz von Medikamenten redu-
ziert werden, heißt es. Das wie-
derum sei ein Beitrag zum
Tierwohl.

Agrarfrost gewinnt
Umweltpreis
Aldrup. Die Umwelt-Allianz
Sachsen hat die Firma Agrar-
frost mit einem Sonderpreis
geehrt. Das teilt die Firma Ag-
rarfrost mit. Das Unterneh-
men mit Stammsitz in Aldrup
unterhält in Oschersleben in
Sachsen ein Werk. Dort sind
die Prozesslinien zur Herstel-
lung von Pommes und Chips
so kombiniert, dass eine Wär-
merückgewinnung problemlos
möglich ist. Damit wird bei der
Produktion der Verbrauch an
thermischer Energie stark re-
duziert und jährlich ein hohes
Maß an Kohlendioxidemissio-
nen vermieden.

Schiplage wechselt
zu GS Agri
Schneiderkrug.Der bei GS Ag-
ri in Schneiderkrug für den
Geschäftsbereich Mischfutter
verantwortliche geschäftsfüh-
rende Vorstand Heinz Neesen
wird 2017 in den Ruhestand
treten. Nachfolger Neesens
mit identischem Verantwor-
tungsbereich wird Cord Schi-
plage, schreibt GS Agri. Der 38-
jährige Dinklager hat dem-
nach nach dem Studium der
Agrarökonomie bereits meh-
rere leitende Funktionen be-
kleidet. Seit 2015 ist er Ge-
schäftsführer der Agravis
Mischfutter Oldenburg/Ost-
friesland GmbH.

Teigproduzentmietet inNiedersachsenpark
Schmidt Teigwaren mietet 675 Quadratmeter /Betrieb zählt acht Beschäftigte

Neuenkirchen-Vörden/Rieste
(sma). Schmidt Teigwaren hat
675 Quadratmeter Produktions-
fläche im Niedersachsenpark ge-
mietet. Das teilte der Gewerbe-
park mit. Der Teigwarenherstel-
ler bezog Flächen in der Halle

des Bauunternehmens Michael
Spandler.
Dort produziert Schmidt

schon seit Ende Oktober seine
osteuropäischen Teigspezialitä-
ten wie Manti und Pelmeni. Pro
Jahr stellt Schmidt mit seinen

acht Mitarbeitern rund neun
Tonnen Tiefkühlwaren her.
Der Niedersachsenpark ver-

mietete in diesem Jahr rund
21000 Quadratmeter, damit er-
höht sich die vermietete Fläche
auf rund 65000 Quadratmeter.

Pressereihe beginnt
Regionale Antworten zu Agrathemen zeigen
Oldenburger Münsterland
(sma). Das Agrar- und Ernäh-
rungsforum Oldenburger
Münsterland (AEF) hat eine
Pressegesprächsreihe ins Leben
gerufen. Über einen Zeitraum
von zwei Jahren sollen vor al-
lem nationale Pressevertreter re-
gelmäßig über dieAntworten der
Region Oldenburger Münster-
land auf aktuelle Herausforde-
rungen in der Agrarindustrie in-
formiert werden. Das teilte der
AEF-Vorsitzende Uwe Bartels
auf einer Pressekonferenz mit.
Die Kosten für das Projekt

würden sich auf 20000 Euro be-
laufen, sagte Bartels. Ein Zu-
schuss in Höhe von 10000 Euro
habe das Amt für Regionalent-
wicklung in Oldenburg soeben
bewilligt. Davon kämen 8000
Euro aus EU-Mitteln.
Die Reihe trägt den Namen

„agrivizion Oldenburger Müns-

terland. Wir machen Zukunft“.
Auf der Auftaktveranstaltung am
7. Dezember im Vila Vita Burg-
hotel in Dinklage wird der Nie-
dersächsische Ministerpräsident
Stephan Weil ein Grußwort
sprechen.
Das anschließende Pressege-

spräch befasst sich mit dem The-
ma „Wertewandel in den Zucht-
zielen“. Dazu werden sich Pro-
fessor Dr. Henner Simianer von
der Universität Göttingen, Pro-
fessor Dr. Rudolf Preisinger von
der EW-Group und Professor Dr.
Sabine Petermann vom Landes-
amt für Verbraucherschutz und
Lebensmittelsicherheit äußern.
Künftig werde auch ein Blick

auf Fütterungskonzepte, Hal-
tungssysteme und Energiemo-
delle zur Ressourcenschonung
geworfen, sagte Bartels: „Wir
wollen zeigen, dass die Region
Vordenker ist.“

Seminar für Arbeitgeber
Die Barmer GEK lädt zu drei Terminen ein

Lohne (hib). Was gibt es 2017
Neues im Bereich Sozialversi-
cherung? Die Krankenkasse Bar-
mer GEK Vechta lädt zu ihrem
Arbeitgeberseminar „Einblicke
2017“ ein. Die Veranstaltung fin-
det am 23. November im Lud-

gerus-Werk in Lohne, am 24.
November im Hotel Bremer Tor
in Vechta und am 28. November
im Waldhotel am Bergsee in
Damme statt. Beginn ist um 10
Uhr. Anmeldungen gehen an
vechta@barmer-gek.de.


